
 
 

Die Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland. e. V. sucht zum nächstmöglichen 
Termin eine   
  
Projektkoordinator:in Organisationsentwicklung und Digitale Transformation m/w/d (Vollzeit/optional 
Teilzeit/Freelancer) am Standort Frankfurt   
  
Der Fachbereich für Digitale Transformation der ZWST begleitet die jüdischen Gemeinden auf dem Weg der digitalen 
Transformation und ermöglicht so digitale Teilhabe von Kindern und Jugendlichen, Senior:innen und 
Unterstützungsbedürftigen an gesellschaftlichen Prozessen. Wir unterstützen unsere Mitgliedsverbände- und 
Organisationen  beim Aufbau der Infrastruktur und durch die Vermittlung digitaler Kompetenzen in allen Generationen 
und Sozialräumen.  
  
Um die jüdischen Gemeinden individueller auf dem Weg der digitalen Transformation und bei der Steigerung 
ihrer digitalen Reife zu begleiten, suchen wir einen Projektkoordinator/ eine Projektkoordinatorin, der/die diese 
begleitet und berät  
  
Aufgabenspektrum:   

• Unterstützung der Fachbereichsleitung bei der Digitalen Transformation der Mitgliedsgemeinden  
• betreuenden Gemeinden  
• Formulierung geeigneter Maßnahmen für die Digitalisierung sowie Begleitung und Monitoring des 
Digitalisierungsprozesses in der Mitgliedsorganisation   
• Unterstützung der Gemeinden bei der Implementierung von digitalen Infrastrukturen und Prozessen 
z.B. durch Erstellung von Unser Stories, Anforderungskatalog, Operationalisierung der Ziele   
• Gestaltung und Durchführung der Transfermaßnahmen in die Strukturen der Gemeinden  
• Begleitung von Mitgliedsorganisationen bei der Schaffung digitaler Angebote, insbesondere für 
benachteiligte Zielgruppen im jeweiligen Sozialraum   

  
Anforderungen  

• Hochschulabschluss eines betriebs-, gesellschafts- oder sozialwissenschaftlichen Studiums  
• Strukturierte Arbeitsweise, Problemlösungskompetenz, sehr gute Kommunikationsfähigkeiten  
• Kenntnisse der digitalen Standards und Trends  
• erste Berufserfahrung im Bereich Digitale Transformation bspw. in einem Beratungsunternehmen von 
Vorteil   
• Methodenkenntnisse der Beratung, Organisationsentwicklung und/oder des Projektmanagements   
• Bereitschaft zu bundesweiten Dienstreisen   
• Erfahrungen/Sensibilisierung in der Zusammenarbeit mit jüdischen Gemeinden und Organisationen   

  
Die Stelle ist zunächst bis 31.12.2024 befristet  
 


